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Information an die Jagdausübungsberechtigten zur Un tersuchung 
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Die Blauzungenkrankheit hat in den vergangenen Jahren in Deutschland zu erheblichen 
Erkrankungsraten bei den Nutztieren Rinder und Schafe geführt. Erst mithilfe der Impfung 
konnte die weitere massive Ausbreitung eingedämmt werden.   
Da auch das Rot-, Dam- Rehwild zu den empfänglichen Arten gehört, steht zu vermuten, dass 
sich bei den Wildtieren ein Virusreservoir bildet. Bisher ist unbekannt, wie weit sich das Virus 
auch im Wildbestand ausgebreitet hat. 
 
Das Friedrich-Löffler- Institut erforscht die Ausbreitungstendenz der Seuche und will damit 
weitere Bekämpfungsstrategien der Seuche für die Nutztiere entwickeln. Dazu wird 
deutschlandweit ein Wildtiermonitoring  durchgeführt. Bei diesem Monitoring sollen erlegte 
oder gefallenen Stücken Rot-, Dam- und Rehwild auf Blauzungenvirus und 
Blauzungenantikörper untersucht werden. 
 
Dafür wird pro Tier eine Blutprobe  (graues oder rotes Röhrchen) und die Milz  des Tieres 
untersucht. 
Für den Untersuchungsantrag benötigen wir die Angaben aus dem Wildursprungsschein, 
Tierart, Geschlecht, Alter, Erlegungsdatum. Erlegungsort, sowie die Angaben erlegt oder 
verendet, gesund oder klinisch krank. 
 
Im Landkreis müssen 6 Stücken Dam- oder Rotwild  und 20 Stücken Rehwild  beprobt 
werden. Die Proben sollen über das Jahr verteilt bei allen Altersklassen genommen werden. 
 
Ich möchte Sie bitten, mir bei diesen Untersuchungen behilflich zu sein. Wenn Sie Rot-, Dam- 
oder Rehwild erlegen oder untersuchungswürdiges Fallwild vorfinden, wäre ich über die 
Probennahme dankbar. Gern holen wir die Proben auch ab. Blutröhrchen (werden auch für die 
Schweineblutproben genutzt) erhalten Sie im Bürgerservicebüro oder bei uns im Amt. Eine 
telefonische Absprache ist zu empfehlen. (Tel. 03321/4035507) 
 
Bitte nutzen Sie dafür das Untersuchungsprotokoll für Dam- oder Rotwild  
 
 
 

Bei Fragen stehen wir gerne zur Verfügung: 
Amt für Landwirtschaft, Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung 
Amtstierärztin Wernecke Goethestrasse 59/60, 14641 Nauen 
Tel.: 03321 – 403 5531 
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Einsendeprotokoll für Proben von Rot-, Dam- und Rehwild zur Untersuchung auf 
Blauzungenkrankheit (Stand: 25.01.2011) 
 
 
Wildursprungsscheinnummer:________________ 
 
Erleger:________________________ 
 
Tierart:   Rotwild □ 
   
   Damwild □ 
 
   Rehwild □ 
 
Geschlecht: männlich □ 
   weiblich □ 
 
Alter:____________________ 
 
Erlegungsdatum:___________ 
 
Erlegungsort:______________ 
 
   Erlegt  □ 
   Verendet □ 
 
   Gesund  □ 
  klinisch krank □ 
 

entnommene Proben: Blutprobe □ 
    Milz  □ 

 
 

 

______________________ 
Unterschrift 
 


